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Politiſche Ueberſicht
Kaum ſind die franzöſiſchen Kammern wieder zuſam

mengekommen ſo treten dem Miniſterium neue Schwierigkei
ten entgegen Die ihrer Zahl und ihrem Einfluſſe nach
bedeutungsvollſte Fraktion die republikaniſche Linke kann
über die Entdeckung daß das Beamtenperſonal der Republik
noch nicht hinreichend einem Reinigungsproceſſe unterworfen
worden ſei ſchlechterdings nicht zur Ruhe kommen Sie
batte eine Plenarverſammlung ihrer Getreuen berufen wo es
ſehr lebhaft zuging und ſchließlich vier Delegirte beauftragt
wurden dem Miniſterpräſidenten den Wunſch auf Beſeitigung
der reactionären Beamten vorzutragen Jn Folge deſſen er
ſchienen Lavergne Langlois Sée und Devès bei Waddington
und entledigten fich ihres heiklen Auftrages Dieſer zeigte
ſich den Wünſchen der Deputirten ſehr entgegenkommend und
gab Verſprechungen aus denen ſeine Geneigtheit erhellt mit
der republikaniſchen Linken Fühlung zu behalten Er ver
ſäumte auch nicht ſofort den Minifterrath in dieſer Frage
zu Rathe zu ziehen und ihm die Maßregeln zur Beſeitigung
der Beamten zu empfehlen Trotz dieſer Opferwilligkeit des
Miniſteriums ſind Gerüchte in Umlauf geſetzt daß es ſeine
Entlaſſung nehmen wolle Ein Grund zum augenblicklichen
Rücktritt liegt um ſo weniger vor als eine Vorſtandsver
ſammlung ſämmtlicher vier Gruppen der Linken nämlich des
linken Centrums der republikaniſchen Linken des republika
niſchen Vereins und der äußerſten Linken darin überein ge
kommen ſind der Regierung durch Unterlaſſung einer Jnter
pellation keine weiteren Verlegenheiten zu bereiten Man
hielt es für unlogiſch und gefährlich ein Miniſterium zu ſtür
zen ehe man einen Erſatz wüßte und verlangte auch
hier nur die Beſeitigung der reactionären Beamten
Die äußerſte Linke beharrt trotzdem bei der Abſicht eine
Interpellation an das Miniſterium bezüglich der inneren
Politik namentlich wegen der Gentſchen Angelegenheit richten
zu wollen Ein greifbarer Erfolg iſt hierbei nicht abzuſeben
Die Ausführung dieſer Abſicht würde nur die in jener Vor
ſtandsverſammlung eben geſchloſſene Einigung aller republi
kaniſchen Gruppen ſtören Man würde dann ſchwerlich die
Ausarbeitung eines gemeinſamen politiſchen Programms zu
einem praktiſchen Endziele führen können Die Radikalen
find um ſo mehr in den Harniſch gerathen als der eben ver
öffentlichte Bericht des Juſtizminiſters verräth daß 830 wegen
Theilnahme an dem CommuneAufſtande Verurtheilte keine
Amneſtie erhalten ſollen Namentlich ſind 51 im Auslande
Lebende wie Rochefort welche keine Verſöhnung ſondern eine
Revanche der Commune wünſchen von der Begnadigung aus
geſchloſſen Von klerikaler Seite wird ebenfalls der Kampf
gegen die beſtehende Staatsform geſchürt Viele Biſchöfe ſind
nach Paris gekommen um ſich mit den Klerikalen in den

Kammern zu verſtändigen tRegierung gegen Alle welche ihre Sprengel ohne Genehmigung
der Regierung verlaſſen haben einſchreiten
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t zt in Wien fortgeſetzt Es ſollen nach dieſer
Richtung hin zwiſchen dem Miniſter des Auswärtigen und
dem deutſchen Botſchafter Beſprechungen ſtattgefunden haben

Jm ungariſchen Unterhauſe wollte man über den Stand der
Frage Auskunft haben Der Miniſterpräſident Tisza konnte
keine Aufklärungen geben da die Verhandlungen noch im An
fangsſtadium ſich befänden betonte jedoch daß die Abſicht mit
OeſterreichUngarn in ein bleibendes Handels und wirtbſchaft
liches Verhältniß zu treten auf Seiten des deutſchen Reiches
entſchieden vorhanden ſei Unter welchen Bedingungen dieſe
Abſicht zur Geltung kommen werde hänge vom Verlaufe der
Verhandlungen ab Angeſichts der neuen Wirthſchaftspolitik
Deutſchlands träten zwar der Ausficht auf das Zuſtandekom

men eines allen Intereſſen Ungerns in jeder Hinſicht ent
ſprechenden Vertrages ſehr viele Hinderniſſe entgegen die Re
gierung werde aber alles ihr Mögliche aufbieten damit die
Bedingungen des von beiden Seiten gewünſchten dauernden
Vertragsverbältniſſes für die ganze Monarchie und für Ungarn
möglichſt günſtige ſeien

Jn England ſcheint das Miniſterium einige Beklemmungen
zu empfinden angeſichts der Donnerreden die Gladſtone mit
wunderbarer Energie faſt täglich vom Stapel läßt Die Re
gierung will ein mächtiges Paroli bieten und beabſichtigt die
in Kabul aufgefundenen Dokumente zu veröffentlichen Sie
ſollen ein directes Einvernehmen zwiſchen dem ruſſiſchen aus
wärtigen Amte und dem früheren Emir von Afghaniſtan und
Erweckung von Aufſtänden in Jndien zu einer Zeit da nach
Gortſchakoffs und Schuwaloffs Verſicherung Rußland ſich
Afgbaniſtan gegenüber ganz paſſiv verhalten haben wollte
beweiſen Die Regierung erachtet die Vorgänge in Jr
land für wichtig genug um Truppenverſtärkungen nach dem
Weſten wo unlängſt wieder agrariſche Ausſchreitungen vor
gekommen ſind zu ſchicken Auch ſoll ſie ſich bereits mit dem Ge
danken immer mehr befreunden daſelbſt ſehr bald die Habeas
CorpusAkte aufzuheben

Anch in Holland bereitet die Militärfrage den Kammern
ſchwere Sorgen Der jetzige Kriegsminiſter Reuther hat in
ſeiner Antwort auf den Bericht der Centralſection der zweiten
Kammer folgende Vorſchläge eingebracht Die Diviſionen nach
den Waffengattungen ſollen abgeſchofft und dafür gemiſchte Di
viſionen errichtet werden Die Zahl der Truppen und die
Organiſation der Armee ſollen dem im Jahre 1874 ange
nommenen Vertheidigungsſyſtem entſprechen Der Miniſter
will eine Feldarmee und eine Belagerungsarmee organiſiren
letztere zur Vertheidigung der Feſtungen und Vertheidigungs
werke welche dem erſten Angriff eines Feindes ausgeſetzt ſind
Die Zahl der jährlich auszuhebenden Milizen ſoll erhöht
werden Die Cavallerie ſoll wenigſtens 1800 bis 2000 Mann
zählen die Artillerie ſoll aus 22 Batterien beſtehen Dieſer
Gegenſtand wird wahrſcheinlich in der Kammer zu lebhaften
Debatten führen

Jn Jtalien mußte das Mir iſterium CairoliDepretis kaum
gebildet ohne Verzug in die parlamentariſche Feuerlinie rücken
um ſich wie wir in der Sonntagsnummer telegraphiſch ge
meldet haben von der Deputirtenkammer die konſtitutionelle
Anerkennung zu erkämpfen

Die Vermählung des Königs Alfons von Spanien mit
der Erzherzogin Chriſtine hat am Sonnahend in der glänzend
erleuchteten Kirche von Atocha in Gegenwart des diplomatiſchen
Korps und der Hof und Staatswürdenträger ſtattgefunden

Die zollpolitiſchen Verhandlungen zwiſchen Deutſch
land und Oeſterreich werden wenn die N Fr Pr gut

Der König betrat die Kirche in Begleitung ſeiner Mutter

ihrer Matter der Erzherzogin Eliſabeth geleitet Die Ein
ſegnung erfolgte durch den in Stellvertretung des Papſtes
fungirenden Kardinal welcher auch die Traumeſſe celebrirte

Während man über die näheren Umſtände des traurigen
Vorgangs der Mukthar Paſcha als Opfer der Albaneſen
habe fallen laſſen nähere Nachrichten erwartete hat die
Pforte ibren Vertretern im Auslande folgendes Telegramm
zugehen laſſen Nach der Pforte zugegangenen authentiſchen
Nachrichten ſind die Nachrichten von der Ermordung Achmed
Mukthar Paſcha s vollſtändig unbegründet der Marſchall
befindet ſich auf dem Marſche nach Guſſinje Der Sultan
fährt in ſeinen Reform Conceſſionen den engliſchen Forde
rungen gegenüber fort So wird ſich Baker Paſcha nach
Aleppo begeben Die Nachricht daß der engliſche Botſchafter
Layard im Namen der engliſchen Regierung gegen das
finanzielle Arrangement der Pforte proteſtirt oder der Pforte
Proteſte ſeitens der auswärtigen Obligationsinhaber über
mittelt habe iſt unrichtig Layard empfing nur ein Tele
gramm Boubverie s mit einem Proteſte da er aber keine
Jnſtructionen des Marquis v Salisbury hatte ſo theilte er
den Proteſt der Pforte nicht mit Auf Verlangen Layards
wird der Sultan Chriſten zu Gouverneuren der Provinzen
Erzerum und Zeitun ernennen und hat eine vollſtändige
Amneſtie für diejenigen Perſonen welche an den Ruhe
ſtörungen in Zeitun Theil genommen hatten erlaſſen
Ferner hat die Pforte auf Erſuchen Layard s den Midhat
Paſcha ertheilten Befehl eine militäriſche Expedition gegen
die Druſen zu unternehmen zurückgezogen Danach alſo
ſcheint es als ob jetzt wirklich wieder Herr Layard am
goldenen Horn das gute und ſchlechte Wetter macht

Deutſches Reich
Die Abreiſe des däniſchen Königspaares erfolgte nach

dem unſer Kaiſerpaar 88 Uhr früh im Schloſſe erſchienen
war um Abſchied zu nehmen Sonnabend Morgen 9 Uhr
21 Minuten vom Hamburger Vahnhof Diesmal hatte ſich
auf dem Bahnhof und in den angrenzenden Straßen das
Publikum zahlreicher eingefunden als bei der Ankunft der
Gäſte Das däniſche Königspagr benutzte zu ſeiner Abreiſe
einen Perſonenwagen erſter und zweiter Klaſſe Um 9 Uhr
20 Mimuten meldete der däniſche Kammerherr den in dem
Königszimmer verſammelten hohen Herrſchaften daß Alles zur
Abfahrt bereit ſei Zuerſt betrat der Kaiſer in ſeinem grauen
Mantel den Helm auf dem Haupte mit der Königin Louiſe
von Dänemark den Perron Der Kaiſer hatte das blaue Band
des däniſchen Elephantenordens angelegt Die Königin trug
ein einfaches graues Kleid mit wenigen Fraiſuren und ein hell
graues Jaquet Der Kaiſer küßte der Königin die Hand und
geleitete ſie dann zum Coupé Der Kronprinz im Militär
mantel erſchien darauf im herzlichen eifrigen Gefpräch mit
dem König Chriſtian welcher die däniſche Generaleuniform
trug Die ſtattliche Perſönlichkeit des Königs trat in der
Uniform noch mehr hervor als in dem ſchwarzen CivilanzugDie hohen Herrſchaften verabſchiedeten fich äußerſt hetzigh

ſchüttelten ſich wiederholentlich die Hand und brachte dann
der Kronprinz den König zum Coupé Die Kaiſerin in roth
braunem Kleid hatte ſich vorher im Bahnhofeſalon von dem
däniſchen Königspaar verabſchiedet Nachdem das däniſche
Königspaar in ſeinem Coupé Platz genommen fuhr der Zug
langſam ab der Kaiſer und die hohen Herrſchaften ſalutirten

der Königin Jſabella die Erzherzogin Chriſtine wurde von der König erwiderte militäriſch den Gruß während die Königin

äaa ,ÜX aaaeeaaaeeaeaaaaeaaaaeaaaaaeaea XÖÜ e a51 Die Tochter des Thürhüters
Von N Robinſon

Fortſetzung

Ja mein Liebling, fuhr John Blackmore zu Mabel weiter
fort ich war in der britiſchen Armee der Cavallerie
im ſiebzehnten Lancier Regiment deſſen Motto war Tod
oder Ruhm Mein Name ſtand ſchon in der Zeitung als
ich erſt ſechzehn Jahre zählte weil ich es dem Dienſte im
königlichen Haushalte vorzog mich mit den Ruſſen zu meſſen

es war während des Krimkrieges Aber mein Leben iſt
durchkreuzt worden wie noch nie das Leben eines Menſchen
durchkreuzt wurde auch meine Laufbahn als Soldat wurde
vernichtet ruinirt und ich elend gemacht Jch ritt mit in den
berühmten Todesangriff der Sechshundert Seine Bruſt
hob ſich ſtolz als er dieſe Worte re Ich griff die ruſſi
ſchen Kanonen an und ſäbelte die Artilleriſten nieder die ein
Höllenfeuer anf unſere aufgeopferte leichte Brigade ſchleuderten
Ich ritt durch einen Hagel von Schüſſen zurück zu unſeren
Linien Jch war von KoſakenLanzen und Bombenſplittern
arg verwundet Als ich zu den Linien zurückkam wartete ein
Mann auf mich es war Mapleſon mein Oberſt Er der
feige Schurke ritt nicht mit zu dem Angriff er war auf der
Krankenliſte der Elende Jch war krank und ſchwindelig von
Blutoerluſt und Mangel an Nahrung Ich war nur herab
getaumelt aus meinem Sattel der mit Blut bedeckt war als
er mir einen Vorpoſtendienſt anbefahl Er höhnte mich als
ob ich mich fürchte und verwundet und todtmüde klomm ich
rig in meinen Sattel und führte die Vedette fort Als

im Begriffe war wegzureiten gab mir Mapleſon eine
e Branntwein der Branntwein war mit Opium

etzt

O mein Gott rief Mabel mit einem furchtbaren

e iftet Eine ſeiJa mit einem Opiat verſetzt vergiftet Eine ſeinerCreaturen in der Denppe ein Mann der mich bewußtlos am
Boden liegend fand das Reſultat des vergifteten Trankes
hob mir Papiere in meine Bruſttaſche die mich direct als
einen Verräther bezeichneten Der Poſten den ich vertheidigen

zſollte ward eingezogen Jch wurde vor ein Kriegsgericht ge
ſtellt mein Degen ward vor meinen Augen zerbrochen und ich
ward gänzlich und für immer entehrt

Er hielt inne
Jſt noch eine Gerechtigkeit im Himmel murmelte das

Du und ihr Geſicht ward wie verſteinert und zeigte harte
inien

Es iſt eine Heute wurde ich von einem alten Waffen
gefährten wieder erkannt einem Manne der mit mir durch
das Thal von Balaklawa ritt damals Capitän jetzt General
Vanſittart Mapleſon ſtarb vor drei Wochen

Starb ſtammelte Mabel
Ja aber er ſendete vorher noch zwei Männer die mich

kannten zwei vom Siebzehnten Er unterzeichnete ein
Bekenntniß von dem was er mir zugefügt aus Eiferſucht
weil ich zwiſchen ihm und einem ſchönen jungen Mädchen ſtand
der Tochter des Lords Rothſay

Dann find Sie gerechtfertigt dann iſt Jhr Name
wieder hergeſtellt

Jch bin gerechtfertigt
Oh mein Vater mein Vater

2

2

Und was iſt ihr wirklicher Name Papa fragte ſie nach
einer langen und innigen Umarmung

Er erſchrak
Sie war das Kind einer Frau die an einen andern Mann

verheirathet war Sie war nicht legitim
Mabel, ſagte er Du haſt mir eine einfache Frage ge

ſtellt Fühle Dich nicht bekümmert wenn ich ſie Dir nicht
eher als morgen beantworte Sei auf eine kurze Eiſenbahn
fahrt vorbereitet

g58S e
Nachdem Mr Wilſon Palliſſer wie er meinte einen ſehr

rn Streich ausgeführt hatte erwartete er ruhig ſeine
rfolge
Er hatte an Littlechild telegraphirt daß dieſer dem Advocaten

Nichtbeachtung einer gewiſſen Karte im Windſor Hotel zu

Telegramm zu ignoriren und machte einen Beſuch in der
Bruton Street und zeigte Ethel die erhaltene Depeſche

Wer kann ſie geſendet haben fragte er
Mein Gatte, ſagte ſie ſofort unbeſonnen heraus

Als der Detective dieſen Ausruf äußerte fiel ſein Auge plötz
lich auf ein offenes photographiſches Album

Weſſen Porträt iſt dies fragte er
Das meines Gatten

Bitte ſeien Sie ſo gefällig mir Alles zu ſagen was Sie
von ſeinem Vorleben wiſſen

Ethel erzählte ihm was ſie wußte
Haben Sie irgend ein Porträt von ihm das vor etwa

zwanzig Jahren angefertigt wurde
Das habe ich
Laſſen Sie mich es ſehen Um welche Zeit wird Mr

Palliſſer heute nach Hauſe kommen fragte der Detective
Er kommt nicht nach Hauſe Er geht nach Winthrop Caſtle

zu Lord Landerdale mit dem FünfUhr30 MinutenTrain
von King s Croß Jch werde ihn dort treffen und mit dem
ſelben Zuge fahren

Als Littlechild die Stiege hinab ging begegnete er Liſette
Lafarge Er hielt ſie auf

Jch bitte Sie um Verzeihung, ſagte er aber meine
Frau braucht ein hübſches artiges Mädchen mit gutene Sie ſind wohl ſchon lange im Dienſte dieſer

amilie
Viele Jahre
la war zur Fettleibigkeit geneigt und färbte ihr Haar

r

Sie waren wohl ſchon im Dienſte Jhres Herrn ehe er

ſchreiben möge aber der Detective war trotz ſeiner hartnäckigen k

e denJa, ſagte ſie in e anfinz Littlechild ſchar irender u unſchuldig dern e ſnz vo ſharf zu ſiriren

Wenn Sie irgend ein Mädchen wüßten das meiner Frau
paſſen würdec ſagen Sie es mir gütigſt wenn ich wieder

Jch kenne gar Niemand, war diesmal die ſehr halte Ant
Newyork dennoch ſeines Rufes würdig Er entſchloß ſich das wort Offenbar mißtraute Liſette dieſem Manne



Tochter beehrte zu Ende ſei

ch tief im Wagen verneigte Allgemein fiel das friſche Aus
ehen des Kaiſers auf der noch mehrere Minuten auf dem Mittheilung zugegangen daß es den Wünſchen des Kai

Perron verweilte und an die anweſenden zur Verabſchiedung entſprechen würde wenn der Landtag die zur Errichtung einer
erren und Damen huldvolle Worte richtete Stiftung zur Erinnerung an die goldene Hoch z 3 r

eſeitigung
erſchienenen H
Von Lübeck aus iſt die Ueberfahrt der däniſchen Herrſchaften in Ausſicht genommenen 400,000 Mark zur
nach Kopenhagen auf der däniſchen Kriegshacht Sleswig Nothſtandes in Oserſchleſien mit verwende
unternommen worden
bagen eingetroffen

Sie find am Sonnabend in Kopen

Allem was man hört von dem berliner Empfang ganz außer ſchaft lichen Garantieen
ordentlich befriedigt geſchieden zu ſein Es hätten wie aus
Hofkreiſen verlautet längere intime Beſprechungen zwiſchen
dem Kaiſer dem Kronprinzen und dem König von Dänemark des letzteren n machen wurde abgelehnt dagegen nach

iquel und einem Unteramendement Rei
chenſperger der Eingang des die wirthſchaftlichen

zeſſin Friedrich Karl wurde wie voraus beſtimmt war her enthalten den ſt driftnagen nung rer e
in aller Stille und im engſien Familienkreiſe gefeiert Schon beſchließen die Staatsregierung zur Ertheilung der Zuſage auf

e zufordern in der nächſten Seſſion einen Geſetzentwurf auf fol
I Der Miniſter der öffentlichen

em Entwurfe des Staatshaushalts
etats eine Ueberſicht der auf den für Rechnung des Staats ver
walteten Eiſenbahnen zur Erhebung zu bringenden Normaltrans
portgebühren für die Beförderung von Perſonen und Gütern

a Deneseiſenbahn
rath welcher der Centralverwaltung der Staatseiſenbahnen zu
beiräthlicher Mitwirkung auf folgender Grundlage beigegeben

Unter Zuſtimmung des Miniſters der öffentlichen Ar
beiten wurde auf Vorſchlag des Abg Miquel beſchloſſen daß
die Mitglieder der Bezirkseiſenbahnräthe aus Wahl der Proe Communallandtagsausſchüſſe für Ber

lin und Frankfurt a/M welche in dieſer Beziehung ſelbſtändig
ſind ſoll die Wahl den Gemeindevertretungen zuſtehen nach An
hörung der Handelskammern landwirthſchaftlichen Vereine u ſ w

Bezüglich der Zuſammenſetzung des Landeiſen
bahnraths wurden die bekannten Vorſchläge mit geringen Ab
weichungen angenommen bezüglich des Ausſchuſſes des Land
eiſenbahnraths die Competenzen etwas genauer präciſirt und die

ſtattgefunden

Die ſilberne Hochzeit des Prinzen und der Prin

am Sonnabend hatte die Frau Prinzeſſin die Glückwünſch
einer Deputation von Damen des vaterländiſchen Frauen
und Jungfrauenvereins deſſen hohe Protectorin dieſelbe iſt

Ebenſo waren aus Anlaß dieſer Feierentgegengenommen
Deputationen derjenigen Regimenter nach Berlin gekommen
deren Chef Prinz Friedrich Karl iſt

Regiments 1 Brandenb
paare eine Morgenmuſik zu bringen

Gratulationsbeſuche ab

von nah und fern zugegangen
namentlich zu erwähnen reiche Silbergaben
Silbervaſe von den drei Toöchtern

Am Sonntag erſchien
zunächſt im königl Schloſſe das Muſikcorps des Leibgrenadiery Nr 8 um dem prinzlichen Jubel

Gegen Mittag fuhren
die ſämmtlichen Hofftgaten im Schloſſe vor und ſtatteten werden

Um 21 Uhr erſchienen die Maje
ſtäten und die Mitglieder der königl Famile zur Beglück
wünſchung bei dem SilberJubelpaar Zahlreiche Glückwunſch Linzial beziebungswei
ſchreiben und Depeſchen waren für das Brautpaar eingelaufen
ebenſo waren demſelben eine große Anzahl ſchöner Geſchenke

Unter den Geſchenken ſind hervorgehen
eine große

und den beiden
Schwiegerſöhnen das große Reiterbild des Prinzen Karl

einem Amendement

ermaßen feſtgeſtellt

gender Grundlage vorzulegen
rbeiten wird in Zukunft

beizufügen II Es ſind einzuſetzen
welche den Staatseiſenbahndirectionen b ein Lan

von Freiberg gemalt dazu zwei große ſilberne Kandelaber Zabl der Mitglieder gegen den urſprünglichen Vorſchlag dahin
und ein kunſtvoller florentiner Moſaiktiſch ſämmtliche drei
Gegenſtände Geſchenke des Prinzen Karl Die

daß nur zwei Miniſterialcommiſſare und je zweiabgeändert
Mitglieder aus dem Abgeordneten und Herrenhauſe zugezogenkönig werden Die übrigen Abänderungen ſind unweſentlich Bei der

lichen und die prinzlichen Palais ſowie viele Privatgebäude Schlußabſtimmung über das Ganze der wirthſchaftlichen Garan
hatten zur Feier des Tages die Flaggen aufgezogen tieen wurden dieſelben mit großer Majorität angenommen Die
Das Familiendiner war 32 Uhr Nachmittag im Speiſeſaal deſinitive Redaction ſämmtlicher Garantieforderungen wird einer
der prinzlichen Wohnung zu 19 Couverts hergerichtet Den Subkommiſſion übertragen Es wurde nun in die Berathung
Ehrenplatz nahm das Jubelpaar ein während der Kaiſer und des Geſetzentwurfs betreffend den Erwerb mehre
die Kaiſerin zu beiden Seiten deſſelben ſaßen Die Prinzeſſin
Friedrich Karl trug ein ſchweres weißes Atlaskleid mit Spitzen
veſetzt ein koſtkares Juwelendiadem auf dem Haupte und ein
prachtvolles Collier um den Hals Die Kaiſerin hatte eine
ſchwere braunſeidene Robe angelegt Prinzeſſin Charlotte war
in weißer Atlasrobe und die Prinzeſſin Friedrich von Hohen
zollern in hellgrauer Seide erſchienen Vor Schluß der Tafel
gegen 41 Uhr erhob fich der Kaiſer nahm ſein Glas in
die Hand und brachte unter dem Tuſch der Muſik das Wohl
des Jubelpaares aus währenddem die königlichen und fürſt
lichen Herrſchaften ſich erhoben Gegen 5 Uhr wurde die
Tafel vom Kaiſer aufgehoben und in den anſtoßenden Ge
mächern der Kaffee ſervirt
S Der ruſſiſche Reichskanzler Fürſt Gortſchakoff deſſen
Ankunft in Berlin wir gemeldet haben hat bis jetzt noch keine
Beſuche in leitenden Kreiſen gemacht oder ſolche empfangen
Es iſt nicht bekannt ob er überhaupt Beſuche abſtatten wird
oder wie lange er ſich hier aufzuhalten gedenkt Jedenfalls
würde man keinem Schritte des Fürſten eine politiſche Be
deutung beimeſſen können da ſeine thatſächlich bereits einge
tretene Verſetzung in den Ruheſtand nicht wieder aufgehoben
werden wird Trotz ſeines hohen Alters ſoll der Kanzler
wieder ziemlich rüſtig ſein

Der Reichskanzler Fürſt Bismarck hat Veranlaſſung ge
nommen den Führern und Mitgliedern der national
liberalen Fraktion des Abgeordnetenhauſes ſeine lebhafte
Befriedigung über die Behandlung der Eiſenbahnfrage durch
die nationalliberale Fraktion mittheilen zu laſſen

Gutem Vernehmen nach hat fich die aus der Berufung des
Herrn Dr Struck nach Varzin entſtandene Vermuthung daß
in dem Befinden des Reichskanzlers eine Verſchlimmerung
eingetreten ſei nicht beſtätigt

Die Poſt bezeichnet die Meldung von Differenzen zwiſchen
den Miniſtern der Landwirthſchaft und der Finanzen darch
welche das Zuftandekommen der Jagdordnung verhindert
werde als unbegründet

ren

Begleiten Sie heute Jhre Herrin nach Winthrop Caſtle
Jch denke, und Liſette warf mürriſch den Kopf zurück und

fegte die Stiege empor
Für Dich hab ich einen Platz mein Schätzchen wenn ich

mich nicht ſehr irre, murmelte John Littlechild dem dann
der Diener mit der gepuderten Perrücke die Hausthüre öffnete

Zum Teufel was bedeutet dies Alles fragte Abraham
Schloß ſeinen Begleiter Walter Lindſah

Was denn
Nun die Menge eleganter Leute von Brooks und dem

United Service Club die dem alten Steifhals ihre Be
ſuche machen Der letztere Titel bezog ſich auf den ariſto
kratiſchen Vater ſeiner Sängerin

Wie ſollte ich es wiſſen
Nun ſchon vor einer Stunde waren zwei Wagen da

mit Grafenkronen und ſeither kommen und gehen ſie die
ganze Zeit

Dieſe Leute beſuchen aber nicht Mr Blackmore, ſagte
Lindſay ſie fragen Alle nach Lord Landerdale

Jch will gehängt werden, ſagte Abraham Schloß wenn
man ſie nicht in das Zimmer des galten Steifhalſes wies

Dann war es ein Irrthum
Walter Lindſah unternahm es John Blackmore zu ſehen

Er fand dieſen allein mit einem Haufen von Viſitenkarten
und Briefen mit Monogramme Tivor ihm g n auf einem kleinen Tiſchchen

Fammen Sie Lindſay, ſagte Blackmore IJch wünſche
ein Wort mit Jhnen zu ſprechen
ſich ehe blickte erſtaunt auf die Karten und Briefe als er

Mein theurer Freund, bemerkte der Andere ji
nahe daran Sie zu beſuchen und Sie zu bitten Mr Salat
mitzutheilen daß das Engagement mit welchem er meine

Das iſt nicht Jhr Ernſt SirDurchaus

rer Privateiſenbahnen durch den Staat eingetretenDie 88 1 2 und 3 wurden ohne weſentliche Debatte mit 9 gegen
7 Stimmen angenommen Bei S A der von dem Recht des
Eiſenbahn und Finanzminiſters die Auflöſung der betreffenden
Bahngeſellſchaften zu veranlaſſen und dem Rechte des Finanz
miniſters die Prioritätsanlehen zu kündigen handelt wurde
ein Antrag v Zedlitz angenommen in dem 1 Alinea des Para
garaphen 2765 die Verbriefung ermöglichende Worte aufzuneh
men Die übrigen Paragraphen wurden ohne erhebliche Debatte
angenommen Ein vom Abg Dr Migquel geſtellter Antrag vor
8 8 einen neuen Paragraph einzufügen der die Schädigung der
Communen durch Entziehung von Communalſteuern bei Ueber
gang der Privatbahnen an den Staat abzuwenden den Zweck
hat wurde einſtimmig angenommen ebenſo ein S 10 den der
Referent vorſchlägt Das Geſetz tritt in Kraft am Tage der
Verkündigung Die Schlußabſtimmung über das Ganze ergab
9 gegen 5 Stimmen

Aus Münſter und aus Paderborn kommt dem ultramontanen
Weſtf Merkur die Nachricht die Regierung in Münſter

des Cultusminiſters von Puttkamer die Kreisſchulinſpektoren
informirt daß die Lehrer und Lehrerinnen die Schulkinder
wieder in die Kirche führen dürfen und daß dem Klerus
wieder die Leitung des Religions Unterrichts in der
Schule übertragen werde Von Paderborn wird ferner ge
meldet die königliche Regierung habe die ihr untergebenen
Landrathsämter angewieſen den katholiſchen Pfarrern des
Bezirks die Wiederaufnahme der Leitung des Religions Unter
richts in den Volksſchulen anzutragen als Bedingungen für
dieſe der Kirche gemachte Konzeſſion werde bezeichnet 1 der
Pfarrer hat ſich zu verpflichten die jetzt von der Regierung
feſtgeſetzten Stunden für den Religions Unterricht inne zu
halten auch die jetzt im Gebrauche befindlichen Handbücher
beizubehalten 2 er muß ſich verpflichten die von den ſtaat
lichen Organen vorgenommene Vertheilung des Unterrichts
ſtoffes anzuerkennen und beim Unterrichte zu Grunde zu legen
Der Weſtf Merkur erklärt ſich gegen die Annahme des
den Pfarrern zuſtehenden Rechtes unter von der Staats
regierung vorgeſchriebenen Bedingungen Die Regzierung

Guter Gott Sir Sie werden doch die ſchöne Zukunft
Jhrer Tochter nicht von ſich werfen

Für die Zukunft meiner Tochter iſt durchaus wohl geſorgt,
ſagte Blackmore mit einem grimmigen Lächeln

Mr Blackmore wenn Sie nicht gute Gründe dafür haben
dieſen Schritt zu thun ſo laſſen Sie mich Jhnen ſagen daß
Sie thöricht ja grauſam handeln

Jch habe gute Gründe
VDa ich der Vermittler war welcher dieſes Engagement zu

Stande brachte ſo denke ich auch das Recht zu haben Sie
zu fragen warum Sie es brechen wollen ſprach Lindſay
zornig

St haben das Recht Mr Lindſay und es iſt dieſes
Rechtes wegen daß ich verſuchen wollte Sie für einige
Minuten aufzuhalten

Jn dieſem Augenblicke flog die Thüre weit auf und der
Leiter des Hotels kündigte in lebhafteſter Bewegtheit und ganz
bleich vor Aufregung an

Se königliche Hoheit der Herzog von Cambridge
Der wohlbeleibte und gut geröthete immer wohlgelaunte

und ehrlich fühlende Commandant en Chek der britiſchen
Armee trat raſch in das Zimmer und ein ſtrahlendes Lächeln
war in ſeinen Mienen

Mein theurer Camerad rief er indem er Blackmore s
ausgeſtreckte Hände erfaßte

4 königliche Hoheit dieſe Herablaſſung überwältigt
mich und

Still ſtill Herablaſſung wird nicht gewogen in den Wag
chalen der Gerechtigkeit

Se betäubt und verwirrt ſtahl ſich leiſe aus dem
immer

Nun haben Sie s dem alten Steifhals geſagt daß wir
wor reiſen müſſen fragte Schloß der zufällig herbeikam

Dem iſt gar nichts mehr zu ſagen rief Lindſay erregt
Was ſoll das heißen Walter
Jch meine und es ſoll heißen daß der halbverhungerte zer

lumpte Mann der vor nicht ganz drei Wochen fieberkrank im

Demſchleſiſchen Provinziallandtage iſt die r

Die Eiſenbahncommiſſion ſchritt in ihrer SonnDas däniſche Königspaar ſcheint nach h e Specialdiscuſſion über die wirth

Der Antrag des Centrums nur Erhöhungen gegen die
dem Landtage vorgelegten Normaltarife von der Genehmigung

habe wie mit Sicherheit angenommen wird auf Anweiſung d

möge ſich mit den Biſchöfen auseinanderſetzen Die Ger
mania äußert ſich nicht viel maßvoller ſie ſchreibt Wennder Miniſter thatſächlich von der Erfüllung aller erwähnten
Bedingungen die Ertheilung des Religionsunterrichts abhängig
gemacht hat ſo iſt die Ablehnung ſeitens des Clerus voll
ſtändig gerechtfertigt Die Jnnehaltung der Stunden ma
oft praktiſche Schwierigkeiten haben principieller Widerſpru
wird dagegen nicht erhoben werden können Jedenfalls erſcheint
es dringend geboten daß der Clerus aller Dibceſen in dieſer
Sache einmüthig handle

Jn der Schankſteuerkommiſſion wurde am Sonn
abend der Beſchluß gefaßt die Mittelſätze etwa halb ſo hoch
zu bemeſſen wie nach der Regierungsvorlage Se ſollen be
tragen für Berlin 96 Mark für die vier Gewerbeſteuerklaſſen
je 72 60 48 und 36 Mark Die Minimalſätze blieben un
verändert Ferner wurde der Beſchluß gefaßt von neuen Ge
ſchäften im erſten Jahr ihres Beſtehens den fünffachen Mittel
ſatz als Steuer zu erheben

Jn der Petitionskommiſſion vollzog ſich am Sonn
abend ein Vorgang der als Symptom Beachtung verdient
Jn Breslau iſt durch Verfügung der Regierung der Alt
katholiken der Mitgebrauch der CorpsChriſtiKirche einge
räumt worden und die vatikaniſchen Katholiken haben in Folge
deſſen auf die Benutzung dieſer Kirche ganz verzichtet Derdiesmalige Commiſſar des Cultusminiſters Herr von Zaſtrow

ſagte nochmalige Prüfung der Petition durch die Regierung
zu die Zeit in welcher die Altkatholiken auf Anerkennung
ihrer Staatstreue durch Schutz der Regierung hoffen dürften
ſcheint alſo vorüber zu ſein Weiter ſtand eine Petition von
51 Kreis phyſikern der Monarchie zur Verhandlung durch
welche dieſelben um geſetzliche Regelung der Stellung der
preußiſchen Kreisphyſiker bitten Nachdem der Herr Regie
rungskommiſſar ſehr befriedigende Erklärungen über den Standder Vorarbeiten für ein Geſet über die Reorganiſation des

Medizinalweſens im preußiſchen Staate gegeben hatte beſchloß
die Kommiſſion Bericht an das Abgeordnetenhaus mit dem
Antrag der Staatsregierung die vorliegende Petition zur Be
rückſichtigung in der Richtung zu überweiſen daß in einer der
nächſten Seſſionen dem Abgeordnetenhauſe der Entwurf eines
Geſetzes über die Reorganiſation des Medizinalweſens vorge
legt werden möge

Das Centrum iſt wenn die Haltung ſeiner Mitglieder
in der Commiſſion und die Aeußerungen der Germania als
maßgebend betrachtet werden müſſen in der Eiſenbahnfrage in
die Oppofition abſchwenkt

Jn der Budgetkommiſſion wurde die Berathung des
Kultusetats ſchnell und ohne Zwiſchenfälle weiter geführt

c

Der Nihiliſten Prozeß Mirsky
Petersburg 28 Novbr

Wenige Minuten 25 10 Uhr begann geſtern Vormittag im
Bezirksgerichtsgebäude das Kriegsgericht über Mirsky und Ge
noſſen ſieben an Zahl unter dieſen auch eine Frau Die Ange
klagten gehören wie ſich das D Montagsbl ſchreiben läßt bis
auf einen Kleinbürger alle den beſſeren Ständen an es ſind
ehemalige Beamte und Edelleute einer iſt ein ehemaliger Rechts
anwalt Die Gefangenen erſcheinen unter Vortritt von Gendarx
menofficieren zwiſchen den einzelnen gehen Polizeiſoldaten An
der Spitze der Hauptangeklagte Mirsky im Frack die Anderen in
ſchwarzen Ueberröcken Olga Sſemenski im ſchwarzen Kleide
Mirsky erſt 21 Jahre alt macht einen noch jugendlicheren Ein
ruck Er iſt von mittlerem Wuchs ſchlank und ſchmächtig ge

baut Sein Geſicht von dunklem Teint zeigt feine nicht üble
Züge Langes ſchwarzbraunes Haar rahmt den Kopf ein die
ſchwarzen lebhaften Augen ſchweifen beſonders ſpäter viel im
Saal umher Er hat eine hohe Stirn Dem Geſicht fehlt faſt
ganz der Bartwuchs doch dreht Mirsky im Verlauf der Ver
handlungen vielfach in affektirter Weiſe an dem Miniatur Schnurr
bärtchen Jn der Hand hält Mirsky eine Papierrolle es iſt die
Abſchrift der Anklageakte Angekommen an die Anklagebank
verneigt er ſich vor dem Gericht Das Lebensalter der übrigen
Angeklagten variirt zwiſchen 24 und 25 Jahren Olga Sſemenskt
iſt 35 Jahre alt von ſchlankem Wuchs und zwingt ſich erſichtlich
zur äußern Ruhe Der Hauptbelaſtangszeuge iſt der Bombardier
Stſchetinin auf deſſen Anzeige Mirsky ſowie der Angeklagte
Fähnrich Tarhoff verhaftet wurden Das Vorleſen der Anklage
akte dauert über zwei Stunden Es bekennen ſich auf Befragen
alle übrigen Angeklagten für Nichtſchuldig nur Mirsty geſteht
ſeine Schuld ein verſucht dieſelbe aber in ziemlich langer und
nicht ungewandter Rede in mildeſtem Licht darzuſtellen Nach

iger Pauſe wird um 7 Uhr Abends das Zeugenverhör
ortgeſetzt

Was ift s Reden Sie Walter Machen Sie nicht eine
ſo lange EinleitungJetzt mit dem Sochſcommandirenden der Armee von Groß

britannien in ſeinem Zimmer eingeſchloſſen iſt und daß ſie
miteinander reden wie die beſten Freunde und als ob ſie gar
manche Erbsſuppe im Felde miteinander genoſſen hätten

Walter laſſen Sie mir keine ſolchen Drachen ſteigen,
ſagte Schloß indem er mit dem Zeigefinger ſeiner rechten
Hand ſpielend mehrmals auf ſeinen rechten Naſenflügel tippte

Jch ſage Jhnen es iſt ein Factum Sir, entgegnete der
Andere zornig

Pah Kommen Sie fragen wir den BuchhalterSie ſchritten zu dem Schreibpulte des Buchhalters

Jſt der Herzog von Tambridge im Hauſe fragte Schloß
Ja Sir, antwortete der Buchhalter mit Stolz in

ſeinem Tone
Macht einen Beſuch
Dem Viscount Landerdale

Ha ha ha lachte Schloß Lord Landerdale und John
Blackmore auch eine Verwechſelung

Zum Teufel mit Jhrem Lachen und Jhrem Sicherthun
Glauben Sie ich hätte keine Augen im Kopfe Ich ſage
Jhnen daß Blackmore oder Landerdale oder wer immer
er iſt mich beauftragt hat Sie zu informiren daß das
Engagement ſeiner Tochter zu Ende ſei

Was kreiſchte
Nun Sie haben mich gehört
Ader ich habe einen Contract Ich werd ihn feſthalten

mit dem Contract und wenn er wär der Prinz von Wales
Ab ſein Ton verwandelte ſich raſch in fröhliches Kichern
Jſt er was ſo hat er was Jn jedem Falle iſt meine Karte

Trumpf Wird er ein Lord nun ſo wird er bezahlen den
Contractbruch wie ein Lord Kommen Sie Walter wir
wollen darauf Eines trinken Jch mach mir heut nichts gus
einer Flaſche Röderer carte blanche

Schluß folgt

Bette lag und deſſen Tochter in den Straßen von HarlemAber das iſt Wahnſinn
Jhnen mag es ſo erſcheinen

ſang um einige Cents auf das Nothwendigſte zum Leben zuhalten jetzt
er
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Halle den 1 December
Jm preußiſchen StaatshaushaltsEtat hatte die Regierung

pekanntlich für den Bau eines phyſiologiſchen Jnſtituts
in unſerer Stadt 180,000 M als außerordentliche Ausgabe aus
geworfen Zu unſerm Bedauern hat die Budgetcommiſſion in
ihrer SonnabendSitzung dieſe Summe geſtrichen Ueber die Be

ründung
egierung hatte den Bau in den Motiven zu der betreffenden

poſition als dringendes Bedürfniß bezeichnet

Schwurgerichts Verhandlungen 29 Nov
Präſident Landger Dir Schmidt Gerichtsbeiſitzer Land

er Räthe Pfitzner und Wetſch Staatsanwalt Vos
inckel Gerichtsſchreiber Ref Bithorn e ger Juſtiz

rath Stephan aus Delitzſch und Rechtsanwalt Otto von hier
Geſchworene Gärtner Kaiſer Eisleben Kanzleirath Krauspe
Halle Fabrikbeſitzer Keferſtein Sinsleben Gutsbeſitzer Lutze
DHölbau Rentier Schmidt Dühringsdorf

Irkwald Erdeborn Bergrath Unger Dürrenberg Fabrikber Leutert Giebichenſtein Gutsbeſitzer Laute Siersleben h
änenpächter Sverber Granau Rittergutsbeſitzer KarthausJehepen Gutsbeſitzer Oemler Kloſter Mansfeld en

9 Es wurde diesmal wider den Handarbeiter Lorenz Kuffel
aus Groß Konin und wider den Maurer Franz Bley aus
Hſtrau verhandelt Da es ſich bei beiden Angeklagten um
ſchwere Verbrechen gegen die Sittlichkeit handelte ſo war die
Heffentlichkeit ausgeſchloſſen Wie wir hören wurde Kuffel zu
drei Monaten Gefängniß und Blei zu 1 Jahre Zuchthaus und
2 Jahren Ehrverluſt verurtheilt

Verhandlungen zu Dienstag 2 Decbr Schneider Karl
ganzliſt aus Lauchſtädt wiſſentlicher Meineid WurzlerFriedrich früher Wagenſchreiber jetzt Brunnenmacher Raubmord
und vorſätzliche Brandſtiftung

Meteorologiſche Station

20 Nov 10 b Dec 31 Mra
Barometer Millim 748,33 749,30Thermometer Celfiue 3 00 6Rel Feuchtigkeit 85 60 83 8Wind NW1 REI1 Dec 6 Uhr früh Der 29 und 30 Nov halb heitere Tage
bei ſchwachem Weſt und Südweſt tiefem Barometerſtande und
einzelnen leichten Schneefällen Das Thermometer hielt ſich an
beiden Tagen in der Nähe des Gefrierpunktes Das Barometer
ſteht auch heute unverändert tief der Wind iſt nordöſtlich ge
worden der Himmel bewölkt Therm 3 R Thaupunkt nach
dem Klinkerf Hygrom 6,5
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bet Pola

29 Nov 8 Uhr morgens Das geſtern bezeichnete Depreſ
ſioscentrum hatte ſich ſüdoſtwärts verſchoben und befand ſich
über den ruſſiſchen Oſtſeevrovinzen Es herrſchten in ſeiner Um
gebung friſche bis ſtürmiſche Oſtwinde ſonſt war das Wetter all
gemein ruhig vielfach trübe und nebelig Ein Kältegebiet lagerte
am Nordſuße der Alpen ein anderes im Norden Haparanda

25 Nordoſt leicht wolkenlos Petersburg 11 Nordoſt ſtill
bedeckt Moskau 8 Süd ſtill bedeckt Stockholm 7 Nordoſt
friſch bedeckt Memel 2 Nordweſt friſch bedeckt Hamburg 1
Südweſt ſtill halb bedeckt Berlin 0 Südweſt ſchwach bedeckt
Breelau 2 Weſt ſchwach Schuee Wien 11 ſtill wolkenlos
München 12 Oſt ſchwach Nebel Kaſſel 2 Südweſt ſchwach
Dunſt Karlsruhe 8 Nordoſt leicht wolkenlos

Aus Poſen wird Folgendes über eine Erſcheinung am
Monde vom 26 Nov berichtet Um 42 Uhr ſtand der Mond
in ſüdweſtlicher Richtung ziemlich hoch über dem n und
ging zur Zeit von ihm ein hell glänzender breiter ſenkrechter
Streifen zum Horizonte hinab während ſich nach dem Zenith
hin ein gleichfalls ſenkrechter allmählich verſchwindender Strei
fen erſtreckte Die Erſcheinung dürfte aus einem abnormen Zu
ſtande der Luft herzuleiten ſein

Nachrichten aus Sevilla vom Nov zufolge war das
Waſſer des Guadalquivir um 5 Meter geßiegen und hatte die
Umgegend überſchwemmt über den dadurch verurſachten Schaden
und die vorgekommenen Unglücksfälle liegen noch keinerlei zuver
läſſige Nachrichten vor
G

Provinzial Nachrichten
k Delitzſch 29 Nov Bei der geſtrigen Stadtverordneten

Ergänzungswahl ſind unter ſehr reger Betheiligung gewählt
worden a in der 3 Abtheilung I an Stelle der aus geſchiedenen
Herren Schumann und Schleditz 1 Herr Kaufm Wilhelm
Müller 2 Herr Schuhmachermſtr Wittig II An Stelle
der wegen Ablaufs der Wahlſperiode ausgeſchiedenen Stadtver
ordneten 1 Herr Mühlenbeſitzer Groſſe wiedergewählt 2 Herr
Schuhmachermeiſter G Frömmig Jn der 2 Abtheilung
I Herr Apotheker Jonas wiedergewählt 2 Herr Beutlermeiſter
E Teubner e in der 1 Abtheilung 1 Herr Brauereibeſitzer
G Tiemann wiedergewählt 2 Herr Rentier C Teubner Bis
auf die Wahl des Herrn Rentier C Teubner ſind die Vorſchläge
des hieſigen Bürgervereins alle durchgegangen

A Torgau 29 Nov Geſtern wurden hier unter ſehr ſtarker
Betheiligung Seitens der Bürgerſchaft die Stadtverordneten
Wahlen vollzogen Gewählt wurden folgende Herren Maurer
meiſier Wenck Apotheker Reinbeck Ziegeleibeſitzer O abr
Seilermſtr Weiße Strumpfwirkermſtr Ebermann Nadler
meiſter Barth Die Wahl eines 7 Abgeordneten ergab für keinen
der dabei hauptſächlich in Frage kommenden Herren Rentier Woll
ſchläger und Drechslermſtr H Löbner die abſolute Majorität
es muß deshalb eine engere Wahl ſtattfinden Gegenwärtig
concertirt im hieſigen Schützenhauſe die aus 3 Damen und
Herren beſtehende Neg er Tr uppe aus CentralAfrika Jn
dem U Stunde von hier entfernten Dorfe Mockritz iſt vor eini
gen Tagen ein fremder Hund getödtet und ſecirt worden wobe
ſich derausgeſtellt hat daß derſelbe der Tol wuth böchſt ver
dächtig geweſen iſt Bei den diesmaligen Ergänzungswahlenſind igende Herren auf die nächſten 6 Jahre zu M tgliedern
des hieſigen Kreistages gewählt bezw wiedergewählt worden
J im Wahlverbande der größeren ländlichen Grund
beſitzer Hr Gutsbeſ Popy auf der Mockritzer Laſt 2 Hr
Kreisdeputirter Major a D und Rittergutsbeſ v Schlieben auf
Drögnitz 3 Hr Oberförſter v Steuben zu Falkenberg 4 Hr
Gutsbe Betge zu Annaburg 5 Hr Rittergutsbeſ Küſtner au
Troſſin II im Wahlverbande der Städte Hr Maurer
meiſter Roßmeyer aus Belgern 3 Hr Bürgermeiſter Martell aus
Schildau 3 Hr Oeconom E Wenzel und 4 Hr Zimmermſtr
Krauſe aus Torgau III im Wahlverbande der Landgemein
den Hr Steuererheber Röder aus Preſſel 2 Hr Gemeinde
rath Weber aus Neiden 9 Hr Gemeindevorſtand Schicketanz
aus Zſchackau 4 Hr Gutsbeſ Heinrich aus Hohndorf 5 Hr
Gemeindevorſtand Große aus Ploſſig

r Merſeburg 30 Nov Heute Nachwittag fand auf dem
Gotthardsteiche das erſte ſog Eis con cert von dem Trompeter
Corps der Huſaren ſtatt welches eine ſo große Menſchenmenge
dahin gelockt hatte daß es wunderbar erſcheint wie bei der noch
nicht allzuſtarken Eisdecke nicht Unglücksfälle vorgekommen ſind
T Um irrigen Mittheilungen vorzubeugen berichte ich Jhnendaß geſtern allerdings ein Huſare a rd der 3 Schwadron
geſtorden iſt aber nicht an der mehrfach erwähnten Epidemie
vielmehr hat die Section ergeben daß durch den Schlag einesda
andern Pferdes innere Theile deſſelben verletzt waren und der
Tod jn Folge innerer Verblutung eingetreten iſt

dieſes Beſchluſſes fehlen noch nähere Angaben Die ſind

Rittergutsbeſitzer d

3 des Preußiſchen Beamtenvereins Se m mler aus Hannover hier r 50 M

i ſämmtlich ſofort dem Vereine anſchloſſen

f Der Werth der geſtohlenen Gegenſtände Silberſachen Münzen netto loco 178 183 M bz fremder 170 174 M bz Gerſte

d I narch bei der Ankunft des Cäſarewitſch in Wien

Vom Harze 27 Nov Der diesjährige Winter wi rd des Kaiſers d iger von ganzeme u Tag immer häßlicher Der Schnee liegt zwei Segen gr aß ich en ruſſiſcher Zrekwinis
en gir8 te rung heute früh zwiſchen 16 17 Grad Ein Diplomat commoe il faut iſt Herr Teisserene de Bort

le mit Er e r 4 Grad wobei es dann wieder ſchneite ſeither franzöſiſcher Botſchafter in Wien Derſelbe debutirte
mehreren Ta riſthäumen beladenen er ſtehen ſchon ſeit ſchon dadurch böchſt unglücklich weil er ſich Ambasedere de la
betreffenden St in den Wäldern und Dörfern wohingegen die République frangaises nannte während die amtliche Bezeichnung
ind Berlin w und Pferde in ihre Heimath zurückgekehrt in Frankreich zu allen Zeiten auch unter der erſten zweiten und
der Winter vo We deburg und andere Städte werden wenn dritten Republik ſtets und unwandelbar Ambassadeur de France
ſehr wenige r eihnachten noch mehr Schnee bringen ſollte war Schon in den erſten Tagen ſeiner Ankunſt gab Herr
einem Reiche Chriſtbäume erhalten und wenn ſie noch Teiſſerenc noch andern Stoff zum Lachen Wo er ſeine Beſuche
Chriſtfeſt on unterlägen ſo würden manche Kinder das machte hinterließ er überall Viſitenkarten die mit einer doppel
ſchiedene V e e n Tannenbaum feiern müſſen Ver ten Adreſſe ausgeſtattet waren als ob ein Botſchafter eine
wohnen und Ich ie hier in den Wäldern und nicht in Halle Adreſſe bedürfte Teisserenc de Bort Ambassadeur de la Rép franc
dem Schnee nie gefüttert worden ſind findet man todt auf Paris Avenue Neuilly Vienne Lobkowitzplatz Dieſe Karten allein

Das Rothwild welches durch den vorigen hatten Herrn Teiſſerenc ſchon einen Heiterkeitserfolg in den
Winter bekanntlich bis auf die große Hälfte reducirt iſt ſtellt Wiener Salons bereitet da man ſofort die Frage aufwarf welches
ſich auf den Fulterplätzen ein und iſt igiiſt im Braunſchweigiſchen das Hauptetabliſſement und welches die Succurſale der neuenhen m oder und Herbſte ſo viel Heu und Mais Firma ſeien Aber es ſollte noch Nſer kommen Herr Teiſſerenc
urch den r aß daſſelbe ebenſo wie die Sauen gut machte einem Mitgliede des öſterreichiſchen gaſerbarſer ſeine

plätzen nur Waſſer zu bringen wäre wenn an vielen Futter Aufwartung der geiſtvolle Prinz unterbielt ſich mit dem Botſchafter
anden wäre 9 d den Thieren eben ſo nöthig iſt vor über den Stand der Litteratur in Frankreich Man war in

re und der Schnee nicht wieder wie im vorigen beſter Converſation begriff n als ſeine Excellenz die Uhr heraus
Winter mit einer Eiskruſte überzogen wird Viele Arbeiter zog und nach ſorgfältiger Prüfung derſelben erklärte ſchon gehen
die ſonſt wenn nicht ſo viel Schnee läge i äſti iwe ge im Freien beſchäftigt zu müſſen da er irgendwo erwartet werde Da will ich Sie
Pden bie M arbeits und brotlos Ganz beſonders wirklich nicht länger aufhalten antwortete der Erzherzog wandte
Thale da die ß enſchen in der Gegend von Blankenburg und ſich und ließ den verdutzten Botſchafter ſtehen
als in Berli ie znomittel hier erheblich höher bezahlt werden Ein decorirter Häuptling Jener Tſchuktſchen Häuptling
Dörfern Be eiſpielsweiſe koſtet jetzt hier und ſelbſt in den Menkö welcher im letzten Winter eine wichtige Mittheilung
40 Pf Butt m 4 und Thale das Schock Eier 4 M Prof Nordenſtjölds von der Vega dem Generalgouverneur

Milch das Wien W 20 f das Schock Käſe 3 M 20 Pf von Oſtſibirien unter eigener Lebensgefahr überbrachte iſt
n de er Verd de aſe ſind Wi hrem Preiſe bom König Obtar durch Verleibung einer Goldmedalle ausge
wo c a geg Schock ſo viel wiegen wie ein Schock anderswo zeichnet worden
fleiſch S eiſpielsweiſe in Rieſtedt nur 3 M koſtet Rind Neue Würzburger Soldatenaffaire Vor dem Würzburger
Petrokeu wie und Schaſfleiſch koſtet das Pfd 60 Pf Militärbezirksgericht hatte ſich am 25 ds der Sergeant W Hof

Nachter ar 22 auch 24 Pf mann vom 2 Feldartillerieregiment abermals wegen Mißbrauchs
G Höbbel 3 30 Nov Heute feierte das Ehepaar Andreas der Dienſtgewalt durch Mißhandlung der Untergebenen zu ver
Hoch e Marie Sophie geb Eberling hier ſeinen goldenen antworten Da aus den 17 Zeugenausſagen ſehr gravirende
durch Den Du Die abermalige Einſegnung an heiliger Stätte Details gegen den Angeklagten bervorgingen und dieſer lediglich
Gemei o rtspfarrer fand unter allgemeiner Theilnahme der die Entſchuldigung hatte daß er ſeinen Leuten mit der üblen
Ruhbeſeſſel in Freunde des Jubelpaares haben demſelben zwei Behandlung keinen Schmerz habe bereiten wollen ſo lautete das
m S el die es mit Guirlanden geſchmückt am Altar fand Urtheil auf 1 Jahr 2 Monate Gefängniß und Degradation zum

ſüent ibel ein anderes Andachtsbuch und noch verſchiedene Ge Gemeinen
9 e zum Angebinde dargebracht Schmugglerweſen in Rußland Einen hübſchen Begriff

Roitzſch 29 Nov Heute Mittag l Uhr brannte der von der Ausbildung des S Amuaglerweſens im ruſſiſchen Reiche
mit Brettern Pfoſten u ſ w reichlich gefüllte Holzſchuppen des erhält man wenn man erfährt daß im verfloſſenen Jahre an
en Albrecht hier nieder da der Schuppen voll der europäiſchen Grenze allein 3824 Schmuggler verhaftet und
tändig iſolirt liegt konnte weiterer Gefahr vorgebeugt werden beſtraft wurden
ie Entſtehungsurſache des Brandes iſt bis jetzt unbekannt Der Auch eine Pattiſchwärmerin Als Adeline Patti während

Beſitzer war mit ſeiner Frau verreiſt ihres Berliner Aufenthaltes eines Abends in einem Locale der
Taubenſtraße mit Sgr Nicolini ſoupirte bemerkte ſie am Neben

Dem Berichte über einen Beſuch bei Siemering in der tiſche in Begleitung zweier jungen Mädchen eine hagere tief
M Z entnehmen wir Einiges über das für Eisleben be ſhwarz verſchleierte Dame von welcher die Diva uraufhörliſtimmte Luthe rdenkmal mit deſſen Geſtaltung der genannte firirt wurde Da dieſes ſeltſame Jntereſſe ſchließlich n

Künſtler bekanntlich gegenwärtig beſchäftigt iſt Die Statue ward verließ die Patti mit dem Tenoriſten das Local erkundigte
Luthers iſt nahezu fertig und wird ſchon binnen kurzem zum ſich jedoch vorher beim Beſitzer deſſelben nach den Perſonalien
Guß gelangen Der Reſormator ſteht bekanntlich den Fuß vor der Schwarzverhüllten Dabei ergab ſich daß die Dame als
ſetzens im Talar mit der linken Hand die Bibel an die Bruſt irre Verehrerin der Patti nur nach Berliag gekommen
ſchließend mit der Rechten die päpſtliche Bulle zerknitternd nicht war um dieſe ſingen zu hören der Name aber war ein nicht
zerreißend wie der erſte Entwurf andeutete ſondern die Finger j unbekannter Adele Spitzeder

um den Saum des Paviers einwärts preſſend ſo wie der Leſer e eeines Briefes deſſen Jnhalt ihn empört hat den er aber noch Todesfälle
nicht vernichten möchte an ihm ſeinen Zorn offenbart Die das mMichel C iPoſtament bekleidenden Reliefs ſind noch nicht zur Ausführung ichel Cevalier der Lekannte NLationalöcgnom iſt zu
gelangt die Anfänge derſelben berechtigen aber zu der Gewiß h h eheit vaß ſie das Denkmal würdig ergängen werden Die recht kämpfer des Freihandelſyſtems und einer der wenigen Vertrauten
zeitige Vollendung des Ganzen bis zum beſtimmten Tage der des dritten Napoleon welche mit Rouher und Cobden den
Aufſtellung am 10 Nov 1883 unterliegt keinem Zweifel Außer o der r h edem Lutherdenkmal beſchäftigt den Künſtler gegenwärtig beſon R d C We e h de re eneed ne e e e en e e eollen n ol r r liers et geſtorbenet ſein ſo ie St atue Gräfes des berliner Gräfe Contre Admiral Boust der Bruder des ſchon früher ver
iſt zum Guß vollendet Ueberraſchend aber bekanntliWirklichkeit beruhend iſt die Aehnlichkeit mit alte Glafe 2 Brrr t am 28 Nov zu Paris
Halle Der Entwurf zu einem Waſhington Denkmal füPhiladelphia harrt noch des Spruches der Preibrichter für

r W n ſag aleſchzeitig mit Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
e e emörders Richard Kühn aus n r bei ver acti u ne 7 S t 30 Nov Lauragaer Behörde ein Telegramm aus Buffallo einlief worin ange en mr r r olg pouſſirt Die ſpeculativen Bankactien

Feigt wurde daß man den Geſuchten dort verhaftet habe Wirklich Heh z i e ewegung an 8 auf dem internationalen

e e en e e e deen verhaftet worden Derſelbe ein Fleiſcher kann 3e en e e re er w e enahm ſich ſehr auffällig u A gab er auf Fra i iDeutſchand lebenden Vater ſcheue und u le 3 Fran ofen r Bnt n Disconto
nriche ine eng w er endlich die Darmſtädter Vant 145 67 garrehthe er 77e
amtliche Nachricht daß man den Verbrecher its ermi 2 25 4,75habe in Buffalo eintraf vergingen Wochen und e wegte Sohthche v m n r n
der Mann unſchuldig in Haft zubringen rer o v Gdrente do Siberrinte 60,75

44 Deſſau 29 Nov Der heutige Tag galt der Fei r 75 Ungar Goldrente 82,25 240 Neue
Errichtung des anhaltiſchen Se m junge ierſeloſt Rehe len e 40 III Orientanleihe 59,90
d S omite r g re n der Anſtalt noch 25 13etwa eingeladen und auch aus allen Windricht wollen 19geeilt Die Feier batte einen ſehr einfachen er ege e e e b i e V ereifenden Character Na dem die Theilnehmer fich im hieſigen Kart of Serſte 165 210 M Hafer 145 154 M per 1000 Klar
Bahnhofshotel verſammelt fand die Begrüßung ſtatt worauf von Nach offelſpiritus Socownare inapp ugeführt Termine ohne
einigen Auserwählten intereſſante Rückblicke auf die Geſchichte W Faß 61 5 M a Bahn 62 0 M Dez
und erreichten Erfolge des Seminars gegeben wurden Die Ver h 60 W Jgn Febr 81 0 M Febr März 61 5
ſammlung gedachte hierauf ihres verſtorbenen Lehrers Dr Fried r p n e MaiJuni 62,5 JuniJuli 63 5 M
Schneider Die Theilnehmer begaben ſich zu dieſem Behufe nach dem dte e er der Gebinde à 4 M per 109 Liter

er um das Grab des hier ſchlummernden Meiſters mit r We ſtill loco 60,75 nächſte Woche 60,5 Dez
riſchen Blumen zu ſchmücken und unter Lied und Wort ſich dhanſeiner Verdienſte um Förderung der Tonkunſt in Liebe zu erin Nordhauſen 29 Nov Weizen 21,47 22,06 Roggennern Ein heiterer Commers am Abend hielt ſchließlich die 19 95 1964 M Gerſte 17,67 18 67 Hafer 18 00 14 00

Theilnehmer noch lange vereint Geſtern ſprach der Director Erbſen 25 M t t per 57 o Ftofſein

o 4 W ,00 r6 erüber die Bedeutung und Beſtrebungen dieſes Vereins Es war ö0 Kilogr Rindfleiſch 1,00 1,36 M Schweinefleiſch 1 er
eine anſehnliche Anzahl von Beamten anweſend welche ſich faſt M r r 080 1 Hammelſteiſch 980 1,10 M Speck

Der hieſige Verein Butter 1,60 180 EßButter 2,00 2,20 M
wird den Namen Preußiſcher per 1 Klgr Eier 3,60 90 Käſe 350 M ver Schock
thum Anhalt führen Erfurt 29 Nov Weizen 275 230 Roggen 180 195Gerſte 178 203 Hafer 136 150 Raps 248 254 M

Die am 29 v M in Kaſſel vollzogenen ſtädtiſchen Mohn 490 510 Dotter 235 250 M Lein 260 a80 M
Wahlen ſind durchweg liberal ausgefallen ſämmtliche conſer per 1000 Kgr Erbſen gelb u grün 18 21 M Victoria
vative Candidaten unterlagen 5,00 27 Linſen 28 40 Bohnen w 22 26 perS Ein frecher Einbruchsdiebſtahl wurde in der Nacht 109 Kilogr ßzum 26 v M in der Pfarrwohnung zu Hecklingen verübt Leipzig 29 Nov Weizen netto loco 224 234 M bz Roggen
und Kleidungsſtücke beträgt 2400 M loce 160 190 M bez Hafer netto loco 140 145 M n

bez
Mais netto loco rumäniſcher 162 M beß amerikaniſcher 151

Vermiſchtes M bez Raps netto loch 235 249 M bez ver 1005 KüoRappskuchen netto leco 13 M bz Rüböl netto loco 57,00 M
Ernennung zum Hofprediger Wir berichteten ſ Z daß W gen bz u Nov Dez 57,90 M Dez

der Fürſt Alexauder I von Bulgarien einen Hoſprediger ernannt Jan 57 M B per 100 Kilo Spiritus per 100,000 Lit o ohne

e a net rer Name r grg 5 i 2 T arof ilhelm Koch au ilhronn z Z Pfarrer in Hart erlin 28 Nov Weizen 40mannsweiler bei Winnenden Derſelbe Jat ſich als Orientaliſt 17,10 17,69 Gerſte h See i rei
einen Ruf erworben und hat vor einigen Jahren wiſſenſchaftliche Richtſtroh 100 Kgr 5,50 6,00 M 450 6,00 M Erbſen
Reiſen im Orient unternommen 20 32 Linſen 24 48 M Speiſebohnen weiße 22 38Kaiſerliche Schlagfertigkeit bewies der öſterreichiſche Mo Kartoffeln 5,00 7,0 M du khelg 1 Kar 1,80 1,50 M

ſeiner Abreiſe von Petersb inen Beſuch in der öſt h a e 2
wer e on Petersbur ee g einen Beſuch in der öſterreichiſ r

D aale Halle 30 Nov Ab Unterh 2,18 1 Morg 2,14
Metropole nicht vorgeſehen hatte ſo mußte er ſich dem Kaiſer
eher heit gelbe terte en Kethe Zeche Ggeon der Etikette vorgeſchriebenen öſterr en Ew Majeſtät Trotha Grundeis 30 Nopſagte er ſehen einen unfreiwilligen Ruſſen vor ſich 29 Nov öberd n 283 1 Morg a 80 Cakre
Geſtatten Sie mir zu ſagen lautete die höfliche Entgegnung Unſtrut Artern 90 Nov Ab am BrückenPegel 1,00

eamtenverein für das Herzog



diesjähri rücke setzter WanreDer Ausverkau et in Toorem Gogonatts begonnen w
Meil on S O grosse Steinstrasse 64

Erste Bohmische ßettfedern Handlung

Adolf s Stermfelel Halle a große Ulrichsſtraße 63
empfiehlt

Bettfedernm a Pfd Mk 1 50 2 50 3 50Daumen a Pfd Mk 4 50 5 56 6 7 8ertige Amletts von Mit 50 an Bertige Bezuge Mk 75
z Bettaeclkicem von B 50 an

e e Mal an I Markt 18
e Lemnm en v W äech e rüd

empfiehlt zn Weihnachts Gieschenken

Tischeeuge, Bettdecken e nheiten d Oberhemdenweiß blau und roth in Damengarnituren un mit Patentverſchlußh mit den neueſten russischen Bordüren Schleifen Kragen Manschetten II Shlipse

Hafer e e on BBöcke Teſcotagenweiß und farbiag practiſche Rausschiirzen in ſchwarzem Atlas Velour FIamell in Wolle Vicogne und Baumwollemit gewirkten und gedruckten Kanten in bunten Leinen u ſ w Filz Beige Alpacea ſür Herren und Damen

Reinleinene Taſchentücher eigner Fabrik 8
Fabrik unter Leitung des Herrn W Matthes in Nieder Wieſa

in weiß und farbig nur in beſter Güte Eefertigt empfiehlt zu billig
ſten Fabrikpreiſen das halbe Dtzd zu 2 3 4 5 6 bis 9 MarkDas Säumen und Zeichnen derſelben ſowie Ein
ſticken von verzierten Namen Monogrammen und pracht

vollen s wird in vortreff ichſter Weiſe ausgeführt
Neueſte geſchmackoollſte Muſterzeichnungen ſowie in unübertreff
lichſter Weiſe ausgeführte Handſtickereien liegen in großer Aus
wahl bereit Aufträge in obigen Stſckereien welche noch vor
dem Weihnachtsfeſte ausgeführt werden ſollen erbitte mir ſchon
von Wi ab in Kürze güttgſt ertheilen zu wollen

Wäſche u Leinen Lager eigner Fabrik

7 Leipzigerſtraße 6 Leipzigerkraße 6in Gentral Depöt n 7
für Concursmassen Ausverkäufe

Das Gros der aus der
M Schönebeck ſchen Concursmaſſe

57 verrührende n Waaren iſt ei z Darunter ca 400 elegante Winterüber
J ziehtzer ſchon von 13 an 1200 Paar Hoſen in den feinſten Stoffen ea 300

hochfeine eomplette Anzüge neueſter Facon in vorzüglichſten Stoffen Kaiſer
S mäntel Jagdjoppen Schlafröcke Knabenanzüge und Arbeitshofen alles in

S reellen Stoffen benpiellos billig Der Verkauf findet von Morgens S Uhr bis
D Abends 7 Uhr zu feſten Taxpreiſen ſtatt

Richard Schnabel in Leipzig
7 Wintergartenſtraße 7 dem Schützenhauſe

D

e
Tee S S

c SS Se
eC A Schnabel 2 Gr Märkerſtr 2 ran nahe am Markt und an der Leipzigerſtraße Kronleuchter für Gas Petroleum und Kerzen

e e e7 F S D x Petroleum Ampeln arcig e Petroleum Defen
Zluſtrirker Preis Conrank gratis

Specialität Bollſtändige Küchen und Dirlhſchafts Einrichtungen für Privat
Haushalte Riltergüter Hotels Gaſtwirthſchaſften Conditoreien etcinges Wehnachisgeſent ſStumsdort

Verſammlung des n n rles men i nene
Schwarzen couleurte Oachemirest

e in vorzüglichen Qualitäten und in den
neueſten Farben empfehlen nebſt anderen

15 Berl Eclen Kleiderſtoff geſtreift Wiyaecay Wetterbeobachtung den 29 NorbrNeuheiten in Kieiderstoffen
e zu außerordentlich billigen Preiſen

1 großen Filz oder StepprockS won Kopituch J 3 Uhr Pachmittagz Wind WeſtS 6 01 g 0mon e 3 weiße Damentaſchentücher rein Leinen e Wetter trübe Temperatur
e

S nes Nadelkiſſen
große u Lrtz ſtraße Nr 17 I Etage S verſendet Alles zu ammen gegen Poſtnachnahme oder vorherige Ein S geſtaluing auch Nordweſt demzufoloe

S endung von 50 S iſt anzunehmen daß das Wetter dienächſten Tage noch andauernd verS Abrahamowsky in Piagdeburg Fanderlich mit etwas Schaee fall unde eng e ſchent e m Kun t rn de ſödC P S erner offerire als praktiſches Geſchenk liche Wolkenſtrömung von der nö9 7 Rene romennde 9 S 2000 St Et Wer ik Hemd g 5 Berl Elle breit in Origi R lichen Wolk uyrba ung eine

ſoll der en in nalſtücken von 20 Yard 28 B Elle a St 9,59 Mk und nach Süden zurückgedrängt wurteDieſer Stoff eignet ſich beſonders zu Bett und Leibwäſche iſt M ſo iſt auch die kalte Temperatur was h

ohne jede Appretur dem entfernten Süden verbreitet wordenäc 6I anen I Für die mich beehrenden Käufer liegen oben genannte Sachen in F W Stannehbein
S meinem Laden zur gefl Anſicht und kann ſich Jeder von der Billigten D O A Melcher Gelbaießer Meiſierqu wer werden e e Schmeerſtraße 30 repar Bier undWaſſerleitungrace ſerein zur wen und taenſge eaux wWoſ Arbeitsf acken Der Verkauf der uns gütigſt zugewendeten und von uns angefertigten Familien Nachricht

Gegenſtände wird am 15 n 16 December von 10 uhr früh bis 6 uhr
wegen zWeabe dieſes Artikels unter Koſtenpreis I Abends in dem urs von Herrn Achtelſtetter gütigſt bewilligten Saale Zurückgekehrt von dem Grabe unſeres

Knabenjacken 1 Mk der Stadt Hamburg ſtattfinden Dienstag den 25 v Mis nach langem

Gieschwister Storch
Wir geben den geehrten Gönnern unſers Vereins hiervon mit dem Er Leiden ſanft entſchlafenen Vaters und

r 7 und Leipzigerſtraße 71
ſuchen Kenntniß daß die uns noch zugedachten Geſchenke bis zum 12 December Schwiegervaters des Oeconomen undS bei einer der unterzeichneten Damen welche zur Annahme bereit ſind abge geweſenen Ortsrichters Bauard

S geben werden wöchten und theilen ſerner mit daß die Ausſtellung am Stölzel ſagen wir dem Hrn Pfarrer
e n e 727 r dem Bi den gen ver gannittags Fraker wie enreigez Ter r nr gegen ein Eintr eld von 25 geöffnet ſein wird n Dr en die den ErW Feſt die et der u den fällt das pishe übliche Entree Vrt ſ Hafenen zur letzten Ruheſtätte ge

entfaltend Belehrung über ihre Anwendun eiteten und den Sarg mit Blumengegen Brugst ung Lungenleiden Frau Oberbürgermeiſter von Voss a 2 Frau Doct Thümmel ſchmückten für rennt Lichbe und
P Mühlweg 1 Frau Doct Meller Hoſpitalplatz 1 Frau EhrenbergPillen Fr VUnterleibskrankheiten Karleſtraße 4 Frau Girard Geiintraße 72 Frl Kirenhont Martt Tbeilgahme unſern tiefgefühlten Dank

Pillen Nr und Nervenleiden alle ditz und NaSchwächen ete Pillen Nr i 2 l Stroiw er Manergoſſe U Srau h Stein ken d drenber ſog

franco gratis stets vorräthi Moh in an t Ha ar Neger Aen Thüringiſch Sächſiſcher Geſchichts u Alterthums Verein
Leipzig R H Paulcke Engel Apoth ar I Bieler Bl ApothBe 73 Frankenhausen i har V Nnnehret re e Jlger el geSteverſam mung Dienstag den 2 Decbr 8 Uhr Abds auf dem Für den We gteprhat 9entwortiteh

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilage

e ſh d WS nene
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